
Unsere Schule
Unsere Schule - die Georg-August-Zinn-Schule - ist 
ein Ort, an dem Lernen, Gemeinschaft und Verant-
wortung zusammen gehören.
Als UNESCO-Projektschule fühlen wir uns den 
Werten der Menschlichkeit, Demokratie, Nachhaltig-
keit und des respektvollen Zusammenlebens in 
besonderem Maße verp�ichtet. Diese Werte beglei-
ten uns im Schulalltag und tragen dazu bei, dass wir 
o�en und wertschätzend miteinander umgehen.
Die Schulordnung gibt allen Mitgliedern der Schul-
gemeinschaft – Lernenden, Lehrkräften, Eltern und 
Mitarbeitenden – Orientierung. Sie zeigt, wie wir 
unsere gemeinsamen Werte im Alltag leben und 
miteinander umgehen wollen. Dabei geht es nicht 
nur um Regeln, sondern vor allem um gegenseitige 
Rücksichtnahme, Verantwortung und Toleranz.
Gemeinsam tragen wir dazu bei, dass unsere Schule 
ein Ort bleibt, an dem sich jede und jeder sicher, 
unterstützt und anerkannt fühlen kann. Diese Schul-
ordnung ist Ausdruck unseres Engagements, dieses 
Ziel aktiv zu gestalten.

Wir lösen Kon�ikte fair und gewaltfrei
Kon�ikte gehören dazu – wenn sie nicht allein 
gelöst werden können, helfen Lehrkräfte oder 
unser Mediationsteam dabei, gemeinsam eine 
gute Lösung zu �nden.  Ansprechpartner für die 
Eltern ist die beteiligte Lehrkraft oder die Klassen-
lehrkraft.

Wir achten aufeinander und sorgen für Sicher-
heit
Auch bei Sport und Spiel nehmen wir Rücksicht 
aufeinander. Für Spiele im Freien stehen die dafür 
vorgesehenen Flächen zur Verfügung. Um die 
Sicherheit aller zu gewährleisten, spielen wir ohne 
Schlitterbahnen, Schneebälle oder Knallkörper. 
Gefährliche Gegenstände sind verboten und 
bleiben selbstverständlich zu Hause. – siehe auch: 
Schulgesetz Hessen: Absolutes Verbot von Wa�en.

Wir sind gemeinsam stark ohne Drogen
Drogen jeder Art sind gemäß dem Jugendschutz-
gesetz in der Schule verboten. – siehe auch: Schul-
gesetz Hessen: Absolutes Drogenverbot und 
Rauchverbot jeglicher Art.

Wir zeigen Respekt – auch mit unserer Kleidung
An unserer Schule tragen alle angemessene 
Kleidung, um die Würde des Einzelnen zu achten 
und eine angenehme Lern- und Arbeitsatmosphä-
re für alle zu ermöglichen, in der ein soziales Mitei-
nander im Vordergrund steht. – siehe auch: Dress 
Code der Schule. 

Wir setzen uns gemeinsam gegen Mobbing und 
Ausgrenzung ein
Diskriminierung in jeglicher Form – sei es aufgrund 
von Herkunft, Hautfarbe, Geschlecht, sexueller 
Orientierung, Religion oder Weltanschauung, 
körperlicher oder geistiger Beeinträchtigung, sozi-
alem Status oder anderer persönlicher Merkmale – 
wird an unserer Schule nicht geduldet. Jede Form 
von Ausgrenzung, Herabwürdigung oder Gewalt 
widerspricht unseren gemeinsamen Werten und 
wird konsequent angesprochen und geahndet. 
Wir setzen uns aktiv für ein Schulklima ein, in dem 
Vielfalt als Stärke verstanden und jede Person in 
ihrer Individualität anerkannt und geschützt wird. 
-siehe auch: GAZ Leitfaden zum Umgang mit men-
schen- und demokratiefeindlichem Verhalten.
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Unterricht
Alle erscheinen pünktlich, damit der Unterricht 
planmäßig beginnen kann. Sind die Räume noch 
verschlossen, warten die Lernenden ruhig vor dem 
Raum, bis die Lehrkraft aufschließt. Sollte es zu 
Verzögerungen kommen, informiert die Klas-
sensprecherin oder der Klassensprecher nach 10 
Minuten die Verwaltung. Während der Unterrichts-
zeit halten sich die Lernenden nur in den Unter-
richtsräumen und den Lern- und Arbeitsbereichen 
auf. Während der Unterrichtszeit �ndet grundsätz-
lich kein Essen statt. In Einzelfällen entscheidet die 
jeweilige Fachlehrkraft. Nach Unterrichtsschluss 
sorgen alle dafür, dass der Raum ordentlich hinter-
lassen wird.

Pausenbereiche und Pausengestaltung
In den großen Pausen stehen den Lernenden die 
bekannten Pausenbereiche zur Verfügung. Die 
kleinen Pausen dienen vor allem dem Raumwech-
sel. Wir vermeiden dabei Lärm und denken an 
Mitschülerinnen und Mitschüler, die vielleicht eine 
Arbeit schreiben. In der Cafeteria herrscht eine 
ruhige und freundliche Atmosphäre; in der Mittags-
pause bietet sie Raum zum Erholen und Stärken, 
wobei gesunde Mahlzeiten zur Verfügung stehen. 
Arbeiten und Lernen �nden in dieser Zeit in den 
Lernbereichen im ersten Stock statt.

Schulweg
Eltern tragen Verantwortung für den Schulweg 
ihrer Kinder. Der Schulweg kann gerne zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad zurückgelegt werden – das fördert 
Bewegung und Selbstständigkeit. Damit ein gutes 
Miteinander gelingt und die Sicherheit aller erhöht 
wird, sollten Eltern nicht direkt an die Eingänge des 
Schulhofs fahren, sondern ihre Kinder beispielswei-
se am Parkplatz des Tennisplatzes verabschieden. 
Wer mit dem eigenen Fahrzeug zur Schule kommt, 
fährt langsam und rücksichtsvoll und hält sich an 
die Verkehrsregeln.  Wir respektieren außerdem 
private Wege und Gärten.
An Haltestellen und in ö�entlichen Verkehrsmitteln 

verhalten sich alle so, dass niemand gestört oder 
gefährdet wird. Die Hinweise der Aufsichten helfen 
dabei, dass alle sicher ankommen. 

Beurlaubungen
Bis zu zwei Tagen kann die Beurlaubung durch den 
Klassenlehrer erfolgen. Bei längeren Zeiträumen 
und unmittelbar vor oder nach den Ferien ist die 
Schulleitung zuständig.

Besuch der Schule- Aufenthalt auf dem Schulge-
lände 
Ein Besuch an der Schule ist möglich, nachdem 
man sich im Sekretariat angemeldet und eine 
Aufenthaltserlaubnis erhalten hat. Tiere dürfen nur 
nach vorheriger Anmeldung das Schulgelände 
betreten, um alle Lernenden zu schützen. Unser 
Schulhund nimmt dabei eine besondere Rolle ein.

Sauberkeit und Ordnung auf dem Schulgelände 
- Nachhaltigkeit
Wir gehen sorgfältig mit unserer Schule und ihrer 
Ausstattung um, denn eine saubere Umgebung 
trägt dazu bei, dass wir uns wohlfühlen und gerne 
lernen. Deshalb achten wir darauf, Abfälle 
getrennt zu entsorgen (soweit es möglich ist) und 
die Räume ordentlich zu hinterlassen (keine Kau-
gummis unter den Tischen). Jede Klasse oder Lern-
gruppe übernimmt Verantwortung für den Raum, 
den sie nutzt, und der Hofdienst sorgt für Ordnung 
im Pausenbereich. Wer etwas verschmutzt, küm-
mert sich selbstverständlich um die Reinigung. Am 
Ende des Unterrichts werden Fenster geschlossen,  
Stühle hochgestellt und Lichter und Geräte ausge-
schaltet – so sparen wir Energie und leisten 
gemeinsam einen Beitrag zum Umweltschutz. 

Toiletten
Toiletten dürfen nur einzeln und nur als Toiletten 
benutzt werden, nicht als Tre�punkt! Hier �nden 
keine Beschmutzungen oder Beschädigungen statt. 

SCHULORDNUNG DER 
GEORG-AUGUST-ZINN SCHULE

UNSERE SCHULE IST EIN GEMEINSCHAFTLICHER LEBENSRAUM - GEMEINSAM ANS ZIEL!

REGELN DES SCHULALLTAGES

SCHULGELÄNDE



UNSERE SCHULE IST EIN GEMEINSCHAFTLICHER LEBENSRAUM - GEMEINSAM ANS ZIEL!

 Medien 
Digitale Geräte wie Handys, Tablets oder Kopfhörer 
dürfen nur zu Unterrichtszwecken oder in den 
dafür vorgesehenen Bereichen genutzt werden 
und bleiben ansonsten in der Tasche. O�en getra-
gene Geräte werden eingesammelt und können 
nach Unterrichtsschluss in der Verwaltung abge-
holt werden. – siehe auch: Schulgesetz Hessen: 
Absolutes Handyverbot. 

Mediennutzungsordnung
Bitte hier auch immer die Inhalte der jeweils gülti-
gen Mediennutzungsordnung beachten. – siehe 
auch Mediennutzungsordnung der Schule.

Medienbildung
Medien sind Bestandteil der Bildung im Unterricht 
und darüber hinaus. Hier gilt sowohl der Umgang 
mit den digitalen Endgeräten, als auch die Nutzung 
während des Unterrichts und der spezielle Fachun-
terricht. Alle Lernenden halten sich an die Vorga-
ben um auch in dieser Thematik den besten Lerner-
folg erzielen zu können. Das Hessische Schulportal 
ist der verbindliche Ort der digitalen Kommunikati-
on (hierzu gehören u.a.: digitale Kurshefte, digitale 
Plattformen, Nachrichtenfunktion, Videokonferenz-
funktion). – siehe auch: Mediennutzungsordnung 
der Schule.

Eltern – Gemeinsam ans Ziel 
Eltern unterstützen ihre Kinder dabei, regelmäßig 
und gut vorbereitet am Unterricht teilzunehmen. 
Sie halten den Kontakt zur Schule durch Gespräche 
mit ihrem Kind, den Besuch von Elternabenden, 
Elternsprechtagen und schulischen Veranstaltun-
gen sowie den Austausch mit Lehrkräften. Im 
Krankheitsfall informieren die Eltern die Schule 
umgehend – über den Mitteilungsbutton auf der 
Homepage oder telefonisch in der Verwaltung –  
und reichen anschließend eine schriftliche Entschul-
digung nach.

Verwaltung
Das Sekretariat ist die zentrale Anlaufstelle für orga-
nisatorische Fragen. Die Sekretärinnen kümmern 
sich um wichtige Verwaltungsaufgaben und stehen 
Lernenden, Eltern und Lehrkräften bei Fragen und 
Anliegen freundlich zur Seite. Damit sie ihre Aufga-
ben konzentriert erledigen können, erfolgen Unter-
brechungen nur in dringenden Fällen, und Anlie-
gen werden ruhig und freundlich vorgebracht.

Hausmeister
Unser Hausmeister sorgt täglich dafür, dass Gebäu-
de und Schulgelände sicher, sauber und funktions-
fähig bleiben. Er ist Ansprechpartner bei techni-
schen Fragen und Reparaturen. Wir begegnen ihm 
respektvoll und kooperativ und folgen seinen 
Anweisungen zum Schutz und zur Sicherheit unse-
rer Schule.

Die Schülervertretung (SV)
Die Schülervertretung (SV) ist die gewählte Vertre-
tung der Schülerschaft und setzt sich für deren 
Interessen im schulischen Leben ein. Sie wirkt aktiv 
an der Gestaltung des Schulalltags mit und bringt 
Anliegen, Ideen und Kritik in Gremien wie der 
Schulkonferenz oder dem Klassenrat ein. Die SV 
hat das Recht auf Mitbestimmung und wird in 
ihren Aufgaben von der Schule unterstützt. Alle 
Mitglieder der Schulgemeinschaft respektieren die 
Arbeit der SV und ermöglichen konstruktive 
Zusammenarbeit.

Lehrkräfte 
Lehrkräfte tragen Verantwortung für ein gutes 
Miteinander an unserer Schule. Sie geben durch 
ihr Verhalten ein Vorbild im achtsamen und fairen
Umgang, gestalten transparente und gerechte 
Bewertungen und unterstützen die Regeln des 
gemeinsamen Lernens. Dabei fördern sie die 
persönliche Entwicklung der Schülerinnen und 
Schüler, achten auf ihr Wohlbe�nden und tragen 
gemeinsam zu einer positiven, motivierenden 
Lern- und Arbeitsatmosphäre bei.
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Schulsozialarbeit, BFZ und UBUS
Im Rahmen der Begleitung von Gruppen während 
und außerhalb des Unterrichts �nden Beratungsan-
gebote durch die Fachkräfte an der Schule statt. 
Aktive Unterstützung kann hier vor allem dann 
gelingen, wenn auch die Lernenden o�en sind und 
die Angebote wahrnehmen.

Zu guter Letzt
In dieser Schulordnung ist längst nicht alles gesagt, 
was für den Schulalltag von Bedeutung ist. Sie gilt 
für alle Mitglieder der Schulgemeinde: Schülerin-
nen und Schüler, Lehrkräfte, Eltern, Mitarbeitende 
und Gäste. Für alle gilt der Grundsatz, dass die 
Freiheit des Einzelnen dort endet, wo sie die des 
anderen einschränkt oder verletzt. Sollten Verstöße 
gegen schulische Regeln festgestellt werden, dann 
folgen Klassenkonferenzen und die im Schulgesetz 
festgelegten pädagogischen Maßnahmen und 
Ordnungsmaßnahmen. – siehe auch: Schulgesetz 
Hessen: §§ 82, 83 und 129 sowie VOGSV.  

Beschlussfassung
Diese Schulordnung wurde unter Beteiligung der 
Lehrkräfte, Eltern und Schülerinnen und Schüler in 
den jeweiligen Gremien beraten und von der 
Schulkonferenz am 11.12.2025 gemäß § 129 Hessi-
sches Schulgesetz beschlossen und tritt am 
01.01.2026 in Kraft.

Georg-August-Zinn-Schule
Gesamtschule des Odenwaldkreises

Gymnasiale Oberstufe – Abteilung Förderschule

Pestalozzistr. 10, 64385 Reichelsheim
Telefon 06164-51680, Fax 06164-516829

Mail: info@gaz-reichelsheim.de
www.gaz-reichelsheim.de
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